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ellen Vertretern gewählt. In der Regel 
sitzen sie zusammen mit den Profes-
soren in den oben bereits erwähnten 
Gremien der Fakultät.

Mitmachen lohnt sich!
Warum? Zu allererst: Es macht Spaß!

Zum einen lernt man unglaublich viele nette Leute 
kennen – Studierende aus anderen Semestern, Pro-
fessoren bei Veranstaltungen und in Gremien... und 
das von einer ganz anderen Seite als in der Vorle-
sung!
Sich in der Fachschaft zu engagieren heißt mehr als 
nur zu studieren, es bedeutet aktiv auf die Zukunft 
des eigenen Studienganges Einfluss zu nehmen: 
Qualität der Lehre, zukünftige Ausrichtung, neue 
Professoren usw.
Aber auch die persönliche Entwicklung kommt nicht 
zu kurz: Man stärkt seine Teamfähigkeit, kann sich 
in interessante Projekte einbringen und setzt diese 
eigenverantwortlich um. In den Gremien erlernt 
man eine professionelle und zielorientierte Arbeits-
weise, und natürlich wollen diese Ergebnisse vor der 
gesamten Gruppe präsentiert werden!

Ihr seht also, Fachschaftsarbeit besteht nicht nur aus 
Klausurenverkauf, sondern ist auch soziales Engage-
ment und vermittelt dabei jene „Soft-Skills“, die heute 
im Berufsleben immer wichtiger werden. 

Einstiegsmöglichkeiten
Wo muss ich unterschreiben? – Nein, so läuft es natür-
lich nicht. 

Wir hoffen, dass wir Euch einen tieferen Einblick in die 
vielleicht noch etwas unbekannten Teile der vielfältigen 
Fachschaftsarbeit geben konnten. Wenn Ihr Interesse 
habt, bei uns mitzumachen, kommt doch einfach mal 
ganz unverbindlich zu einer Öffnungszeit oder einer 
Sitzung (mittwochs 18 Uhr c.t. im Fachschafts-Büro) 
vorbei.

Es gibt eine ganze Reihe von Möglichkeiten, bei uns ein-
zusteigen:

Fachschaftssitzung besuchen
Öffnungszeiten übernehmen
bei Festen mithelfen
die „Ersties“ bei der O-Phase betreuen
bei aktuellen Vorhaben mitwirken

Wir würden uns freuen, Dich demnächst in unserer 
Runde begrüßen zu dürfen. :-)

Deine Fachschaft ETEC

•

•

•

•
•
•
•
•

Bevor Du voll ins Lernen einsteigst – dafür ist die Klau-
sursammlung ja da –, nimm Dir bitte fünf Minuten Zeit, 
Dich über die Entstehung eben dieser Sammlung zu in-
formieren. 

Es ist nämlich nicht so, dass die Klausuren mit Lösungen 
in genau dieser Form vom Himmel fallen. Die Fach-
schaft, genauer unser Klausurreferent, investiert eine 
ganze Menge Zeit und Arbeit, bevor die großen Stapel 
bedrucktes Papier aus unserer Druckmaschine fallen, 
die Du dann kurze Zeit später kaufen kannst. Doch das 
ist nur ein kleiner Teil unserer Arbeit!

Weitere Angebote der Fachschaft, die allesamt nur durch 
freiwilliges Engagement bestehen können, sind: 

Beratung vor und während des Studiums (Modellbe-
ratung, VPA, HPA, Härtefälle u.v.a.m.)
Fachschaftszeitschrift „Der Funke“
Protokolldruck
Exkursionen (u.a. CERN, FZ Jülich, AKW Philips-
burg)
verschiedene Informationsveranstaltungen (u.a. O-
Phase, Wege ins Ausland)
Fachschaftsbibliothek
Kontaktaufnahme mit Dozenten, Vermittlung in Pro-
blemfällen
und natürlich nicht zu vergessen: die Feste ;-)

Gremienarbeit
Die Gremienarbeit nimmt eine Sonderstellung ein. Sie 
ist nicht direkt ein Angebot an Euch; wir wirken bei der 
Berufung neuer Dozenten mit und vertreten die Inter-
essen aller ETECs gegenüber der Fakultät. In den Gre-
mien Fakultätsrat und Studienkommission erarbeiten 
wir zusammen mit den Professoren die Zukunft unseres 
Studienganges: 

Umstellung auf Bachelor/Master
Verwendung der Studiengebühren
Änderungen an der Prüfungsordnung
Einführung neuer Fächer

Die Gremienarbeit ist ein wichtiger, aber auch zeitin-
tensiver Teil der Fachschaftstätigkeiten. Deshalb kann 
es vorkommen, dass die Fachschaft auch mal geschlos-
sen ist, wenn wir konzentriert arbeiten müssen.

Die Fachschaftler
Da die Mitarbeit in der Fachschaft selbstverständlich eh-
renamtlich erfolgt, kann jeder selbst bestimmen, wieviel 
Zeit und Arbeit er in die Fachschaft investieren möchte 
– ob er z.B. einfach eine Öffnungszeit übernimmt oder in 
einem der Referate (mit-)arbeitet. Einige von uns wur-
den von Euch bei den unabhängigen Wahlen zu offizi-

•

•
•
•

•

•
•

•

•
•
•
•

Moment!
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tü
tz
st
el
le
n,

w
el
-

ch
es

In
te
rp
o
la
ti
on
s-
/A

p
p
ro
xi
m
at
io
ns
ve
rf
ah
re
n
w
ü
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rü
m
m
un

g
ei
n
er

F
u
nk

ti
on

f(
x)

is
t
du

rc
h
κ
(x

)
=

f�
� (x

)

(1
+

(
f�

(x
))
2
)3 2

ge
ge
b
en
.

G
eh
en

S
ie
da
vo
n
au
s,
d
as
s
k
→

∞
gi
lt
.

(2
P
un
kt
e)

(2
P
un
kt
e)

G
eh
en

S
ie
da
vo
n
au
s,
d
as
s
k
→

∞
gi
lt
.

(2
P
un
kt
e)

j)
B
es
ti
m
m
en

S
ie

d
ie

id
ea
le

K
en
nl
in
ie
f i
(u

)
de
r
m
it
de
n
V
er
st
är
ke
rn

li
ne
ar
is
ie
rt
en

S
ch
al
tu
ng

be
i

F
ix
p
un

kt
ju
st
ie
ru
n
g
im

In
te
rv
al
l
[1

,3
5;
1
,8
5]

fü
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jä
hr
ig
en

B
et
ra
ch
tu
ng
en

is
tb
ek
an
nt
,d
as
s
d
ie
N
ot
en

no
rm

al
ve
rt
ei
lt
si
nd

,a
be
r
m
it
un

te
rs
ch
ie
d-

li
ch
en

P
ar
am

et
er
n
.
Im

S
om

m
er
se
m
es
te
r
gi
lt
µ
1
=

2,
9
4
u
nd

σ
2 1
=

0,
8
9
,
im

W
in
te
rs
em

es
te
r
µ
2
=

3,
3
4

un
d
σ
2 2
=
1,
31

.

f)
Ü
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rü
n
d
en

S
ie
Ih
re

L
ö
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hä
ng

ig
vo
n
d
en

an
de
re
n
A
uf
ga
b
en
te
il
en
.

N
eh
m
en

S
ie
an
,
d
as
s
d
er

W
in
ke
lf
eh
le
r
in
A
u
fg
a
b
e
3
au
ss
ch
li
eß
li
ch

du
rc
h
Q
ua
nt
is
ie
ru
ng

h
er
vo
rg
er
u-

fe
n
w
ir
d.

N
eh
m
en

S
ie
an
,
d
as
s
d
er

W
in
ke
lf
eh
le
r
in
A
u
fg
a
b
e
3
au
ss
ch
li
eß
li
ch

du
rc
h
Q
ua
nt
is
ie
ru
ng

h
er
vo
rg
er
u-

fe
n
w
ir
d.

b
)

W
el
ch
es

S
ig
na
lm

od
el
l
fü
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tö
ru
ng

S y
y(
f)

=
S N

N
(
f)

+
S S
S
(
f)

gi
lt
.

H
in
w
ei
s:

S
ie
kö
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hä
ng

ig
vo
n
d
en

an
de
re
n
A
uf
ga
b
en
te
il
en
.

D
ie
fo
lg
en
de

T
ei
la
u
fg
ab
e
is
t
un

ab
hä
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rü
ck
en
:
m
ög
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hä
ng

ig
si
nd

,
gi
lt

r x
ϕ

=
0
.

σ

∂
x

∂
ϕ

=
∂ ∂
ϕ
r
co
s(
ϕ

)
=
−
r
si
n
(ϕ

)

∂
x

∂
r

=
∂ ∂
r
r
co
s
(ϕ

)
=
co
s(
ϕ

)

∂
y

∂
ϕ

=
∂ ∂
ϕ
r
si
n
(ϕ

)
=
r
co
s
(ϕ

)

∂
y

∂
r

=
∂ ∂
r
r
si
n
(ϕ

)
=
si
n
(ϕ

)
∂
y

∂
r

=
∂ ∂
r
r
si
n
(ϕ

)
=

M
it
d
em

G
au
ßs
ch
en

F
eh
le
rf
o
rt
p
fl
an
zu
n
gs
ge
se
tz
:

�
�

�

∂
∂

eh
le
rf
o
rt
pfl

an
zu
ng
sg
es
et
z:

σ
2 x
=

�
∂
x

∂
ϕ

� � � � R
,Φ

�
2

σ
2 ϕ
+

�
∂
x

∂
r

� � � � R
,Φ

�
2

σ
2 r

=
R
2
(s
in

(Φ
))

2
σ
2 ϕ
+

(c
o
s
(Φ

))
2
σ
2 r

=
0
,1
1
80

m
2

σ
2 y
=

�
∂
y

∂
ϕ

� � � � R
,Φ

�
2

σ
2 ϕ
+

�
∂
y

∂
r

� � � � R
,Φ

�
2

σ
2 r

=
R
2
(c
o
s(
Φ

))
2
σ
2 ϕ
+

(s
in

(Φ
))

2
σ
2 r

=
0
,2
0
60

m
2

e)e)

x̂
=

1 N

N ∑ n=
1

x n
=

1 7
0

(3
·1

+
3
·1

,3
+
4
·1

,7
+
4
·2

+
8
·2

,3
+
8
·2

,7
+
6
·3

+
8
·3

,3
+
9
·3

,7
+
10
·4

+
4
·4

,7
+
3
·5

)
=

2
13

,2

7
0

=
3
,0
45

7
7
0

S
2 x
=

1

N
−
1

N ∑ n=
1

x2 n
−

N

N
−
1
x̂2

=
1 69

� 3
·1

,0
2
+
3
·1

,3
2
+
4
·1

,7
2
+
4
·2

,0
2
+
8
·2

,3
2
+
8
·2

,7
2
+
6
·3

,0
2

+
8
·3

,3
2
+
9
·3

,7
2
+
1
0
·4

,0
2
+
4
·4

,7
2
+
3
·5

,0
2
�
−

70 69
·3

,0
45

72
=

10
,4
9
2
1
−
9,
41

07
=
1,
08

15

f)
S
ig
n
ifi
k
an
zt
es
t
fü
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fü
r
w
ac
hs
en
d
es
N
,w

ir
d
na
ch
N
ab
ge
le
it
et
:

d d
N
P N

oi
=

2
A
2 S

f S
2

� f S
1

d d
N

�
f g f

�
2
N

d
f
=
4
A
2 S

f S
2

� f S
1

ln

�
f g f

�

·�
f g f

�
2N

d
f

f
f

D
a
f g

<
f S
1

<
f S
2
is
t
f g f

<
1
im

g
es
am

te
n
In
te
gr
at
io
ns
be
re
ic
h
un

d
de
r
ln

so
m
it
ne
ga
ti
v.

D
ie

A
bl
ei
tu
ng

de
r
S
tö
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tö
rv
er
h
äl
tn
is

P S
ig

P N
oi
st
ei
gt

so
m
it
be
i
h
öh
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kö
nn
en

di
e
fo
lg
en
de

Te
ila
uf
ga
be

oh
ne

di
e
E
rg
eb
ni
ss
e
vo
rh
er
ig
er

Te
ila
uf
ga
be
n
lö
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kö
nn
en

di
e
fo
lg
en
de

Te
ila
uf
ga
be

oh
ne

di
e
E
rg
eb
ni
ss
e
vo
rh
er
ig
er

Te
ila
uf
ga
be
n
lö
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rü
fe
n
Si
e
zu
nä
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lö
se
n.

In
de
ru

nt
en

st
eh
en
de
n
Ta
be
lle

fin
de
n
Si
e
di
e
V
er
te
ilu

ng
de
rq

ua
nt
is
ie
rt
en

N
ot
en

N
q
ei
ne
rK

la
us
ur
.

N
ot
en
in
te
rv
al
l

[−
∞
;
2,
0)

[2
,0
;
3,
0)

[3
,0
;
4,
0)

[4
,0
;
5,
0)

[5
,0
;

∞
)

qu
an
tis
ie
rt
e
N
ot
e
N
q

1,
5

2,
5

3,
5

4,
5

5,
5

ab
so
lu
te
H
äu
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rü
fe
n
Si
e,
ab

w
el
ch
em

Si
gn
ifi
ka
nz
ni
ve
au

α
di
e
H
yp
ot
he
se
,d

as
s
di
e
N
ot
en

N
no
rm

al
ve
r-

te
ilt

si
nd
,a
bg
el
eh
nt

w
ir
d.

N
eh
m
en

Si
e
an
,d

as
s
di
e
ei
ge
nt
lic
he
n
N
ot
en

ko
nt
in
ui
er
lic
h
si
nd

un
d

da
ss

da
s
Q
ua
nt
is
ie
ru
ng

st
he
or
em

ei
ng
eh
al
te
n
w
ur
de
.

H
in
w
ei
s:
B
ea
ch
te
n
Si
e
di
e
W
er
te
ta
be
lle

de
rk

um
ul
ie
rt
en

St
an
da
rd
-N

or
m
al
ve
rt
ei
lu
ng

in
Ta
be
lle

2.
(7

P
un

kt
e)

B
ild

3:
W
ah
rs
ch
ei
nl
ic
hk
ei
t,
da
ss

χ2
≤

χ2 α
be
im

Fr
ei
he
its
gr
ad
en
.

M
e
ss

 -
 H

 2
0
1
1

Si
e
kö
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kö
nn
en

di
e
fo
lg
en
de

Te
ila
uf
ga
be

oh
ne

di
e
E
rg
eb
ni
ss
e
vo
rh
er
ig
er

Te
ila
uf
ga
be
n
lö
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fü
llt
,w

en
n

|Φ
x
(
f)
|≤

0,
01

·m
ax

|Φ
x
(
f)
|,

∀f
≥

1 2q
gi
lt,

w
ob
ei

Φ
x
(
f)

di
e
ch
ar
ak
te
ri
st
is
ch
e
Fu

nk
tio

n
de
s
Si
gn
al
s
x
(t
)
is
t.

(3
P
un
kt
e)

Si
e
kö
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Ü
be
rt
ra
gu
ng
sf
un
kt
io
n
de
s
Fi
lte
rs

w
er
de

du
rc
h
fo
lg
en
de

Fo
rm

el
an
ge
nä
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ỹ(
u)

=
0,
25
(u

−
2)

3
−
0,
37

5(
u
−
2)

2
+
0,
75
(u

−
2)

+
9

=
0,
25
u3

−
1,
87
5u

2
+
5,
25
u
+
4
.

e)
A
us

de
r
A
uf
ga
be
ns
te
llu

ng
ge
ht

he
rv
or
,d

as
s
di
e
M
es
sw

er
te

y
üb
er

fo
lg
en
de

ni
ch
tli
ne
ar
e
G
le
i-

ch
un
g
m
it
de
n
ei
ng
es
te
llt
en

W
er
te
n
u
zu
sa
m
m
en
hä
ng
en
:

y
=
A
·e

α
·(u

+
n
)
.

U
m

de
n
L
ea
st
-S
qu
ar
es
-S
ch
ät
ze
ra

nw
en
de
n
zu

kö
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rö
ße
n
ñ
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ỹ
=
Ã
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hä
tz
tw

er
de
n.
)

(a
)

(b
)

B
ild

5:
R
an
dd
ic
ht
en

f x
(x
)
un
d
f y
(y
).

M
e
ss

 -
 H

 2
0
1
1



b)
U
m

zu
üb
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kö
nn
en

di
e
p i

da
nn

m
it
H
ilf
e
de
r

ge
ge
be
ne
n
Ta
be
lle

fü
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fü
r0

�
f
<

f 0

de
rg

eg
eb
en

A
m
pl
itu

de
ng
an
g
|H

(
f)
|u

ns
er
en

E
rw

ar
tu
ng
en
.

D
ie
ko
rr
ek
te
Z
uo
rd
nu

ng
la
ut
et
al
so

x 1
(
f)

=
|G
(
f)
|,
x 2
(
f)

=
S u

u
(
f)
,u
nd

x 3
(
f)

=
S n

n
(
f)
.

A
uf
ga
be
5:

a)
W
en
n
da
s
Q
ua
nt
is
ie
ru
ng
st
he
or
em

ei
ng
eh
al
te
n
is
t,
is
t
de
r
Q
ua
nt
is
ie
ru
ng
sf
eh
le
r
e
q
un
ab
hä
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tä

rk
e

fü
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ü
ss

en
al

lg
em

ei
n

d
ie

E
m

p
fi

n
d

li
ch

k
ei

t
u

n
d

d
ie

N
u

ll
p

u
n

k
td

ri
ft

d
es

er
st

en
V

er
-

st
är

k
u

n
g

sg
li

ed
s

g
ew

äh
lt

w
er

d
en

?
B

eg
rü
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fü
ll

t
si

n
d

.H
in

w
ei

s:
D

er
S

ti
ch

p
ro

b
en

u
m

-
fa

n
g

w
ir

d
al

s
au

sr
ei

ch
en

d
g

ro
ß

an
g

en
o

m
m

en
.

(2
P

u
n

kt
e)

e
)

S
te

ll
en

S
ie

d
ie

N
u

ll
h

y
p

o
th

es
e

fü
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ü

ss
en

n
ic

h
t

ex
p

li
zi

t
b

er
ec

h
n

et
w

er
d

en
.

(5
P

u
n

kt
e)

D
ie

fo
lg

en
d

en
T

ei
la

u
fg

ab
en

si
n

d
u

n
ab

h
än

g
ig

v
o

n
d

en
v

o
rh

er
ig

en
.

f)
W

ie
k

ö
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fü
r

t
→

∞
u

n
d

en
ts

ch
ei

d
en

S
ie

si
ch

fü
r

d
as

V
er

fa
h

re
n

m
it

d
er

g
rö
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ö

ti
g

en
Ü
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ü
ss

en
li

n
ea

r
u

n
ab

h
än

g
ig

v
o

n
ei

n
an

d
er

se
in

.
e
)

D
as

L
S

-G
le

ic
h

u
n

g
ss

y
st

em
la

u
te

t:
z
=

Φ
·b

z
=

   

3
,8

0
3

3
,6

4
7

0
,6

7
6

−
1

,0
5

2

   

m
it

:

Φ
=

   

si
n
(2
π
·0

,1
)

si
n
(4
π
·0

,1
)

si
n
(2
π
·0

,2
)

si
n
(4
π
·0

,2
)

si
n
(2
π
·0

,3
)

si
n
(4
π
·0

,3
)

si
n
(2
π
·0

,4
)

si
n
(4
π
·0

,4
)

   
=

   

0
,5

8
7

8
0

,9
5

1
1

0
,9

5
1

1
0

,5
8

7
8

0
,9

5
1

1
−

0
,5

8
7

8
0

,5
8

7
8

−
0

,9
5

1
1

   
b
=

�
A B

�
.

M
it

d
er

P
se

u
d

o
in

v
er

se
n

b
er

ec
h

n
et

m
an

A
u

n
d

B
:

�
A B

�
=

(Φ
T
Φ
)−

1
Φ

T
z

M
e
ss

 -
 F

2
0
1
2

m
it

(Φ
T
Φ
)−

1
=

�
2

,5
0

0
2

,5

�
−

1

=

�
0

,4
0

0
0

,4

�

fo
lg

t

�
A B

�
=

�
2

,2
9

1
4

2
,5

4
5

5

�
.

f)
D

ie
fe

h
le

n
d

en
F

ar
b

w
er

te
w

er
d

en
in

te
rp

o
li

er
t

u
n

d
an

sc
h

li
eß

en
d

g
er

u
n

d
et

,d
a

d
u

rc
h

d
ie

Q
u

an
ti

si
er

u
n

g
n

u
r

g
an

ze
W

er
te

v
o

n
0

b
is

25
5

zu
g

el
as

se
n

si
n

d
:

B
1

1
=

B
0

1
+

B
2

1

2
=

3
0

R
1

1
=

R
1

0
+

R
1

2

2
=

7
7

,5
�=

7
8

G
1

2
=

G
1

1
+

G
0

2
+

G
2

2
+

G
1

3

4
=

9
3

,2
5
�=

9
3

B
1

2
=

B
0

1
+

B
0

3
2

+
B

2
1
+

B
2

3
2

2
=

3
2

,7
5
�=

3
3

g
)

D
as

v
er

w
en

d
et

e
li

n
ea

re
In

te
rp

o
la

ti
o

n
sv

er
fa

h
re

n
h

at
d

ie
O

rd
n

u
n

g
1.

E
in

In
te

rp
o

la
ti

-
o

n
sv

er
fa

h
re

n
n

ie
d

ri
g

er
er

O
rd

n
u

n
g

is
t

d
as

N
äc
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fü

r
d

en
Ji

tt
er

fe
h

le
r:

S
N

R
Ji

tt
er
=

1
0

lo
g

�
2

(2
π

f g
σ
τ
)2

�

S
N

R
=

8
0

d
B
≤

S
N

R
Ji

tt
er

⇒
σ

2 τ
=

(
1

0
8

0
1

0

2
·(

2
π

2
2

k
H

z
)2
)−

1
=

1
,0

4
6

7
·1

0
−

1
8

s2
.

Z
u

r
B

er
ec

h
n

u
n

g
v

o
n
τ

m
ax

w
ir

d
d

er
d

u
rc

h
d

ie
G

le
ic

h
v

er
te

il
u

n
g

g
eg

eb
en

e
Z

u
sa

m
m

en
-

h
an

g
zu

σ
τ

g
en

u
tz

t:

σ
2 τ
≤

(2
τ

m
ax
)2

1
2

⇒
τ

m
ax

≤
1

,7
7

2
·1

0
−

9
s
≈

1
,7

7
n

s.

h
)

F
ü

r
D

el
ta

-S
ig

m
a-

U
m

se
tz

er
1.

O
rd

n
u

n
g

g
il

t
n

äh
er

u
n

g
sw

ei
se

S
N

R
Δ
Σ
≈

1

4
si

n
2
(π

1 M
)

u
n

d
d

ah
er

S
N

R
Δ
Σ
≥

S
N

R

M
≥

1
0

9
6

,6
2

.

i)
•

E
rh

ö
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ü
ss

en
n

ic
h

t
b

er
ec

h
n

et
w

er
d

en
.

(5
P

u
n

kt
e)

M
e
ss

 -
 H

2
0
1
2

A
u

fg
a
b

e
2
:
S

ta
ti

o
n

ä
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Ü

b
er

tr
ag

u
n

sf
u

n
k

ti
o

n
H
(

f)
.

c)
W

ie
h

ei
ß

t
d

as
zu

v
er

w
en

d
en

d
e

F
il

te
r

u
n

d
m

ü
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fü

ll
t

se
i

u
n

d
g

e-
b

en
S

ie
je

w
ei

ls
d

ie
A

n
za

h
l

d
er

m
in

d
es

te
n

s
b

en
ö
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fü
r

ei
n

e
n

o
rm

al
v

er
te

il
te

G
rö
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ü

r
d

ie
m

it
tl

er
e

L
ei

st
u

n
g

P
d

es
re

su
lt

ie
re

n
d

en
S

ig
n

al
s
z
(t
)

g
il

t
w

eg
en

µ
e
=

µ
n
=

0
:

P
=

E
�

z
(t
)2
�

=
r z

z
(0
)
=

r x
x
(0
)
−

r x
y
(0
)
−

r y
x
(0
)
+

r y
y
(0
)

r x
x
(0
)
=

E
�

[A
+
e
(t
) ]
· [

A
+
e
(t
) ]
�

=
A

2
+

2
A
·µ

e
+

r e
e
(0
)
=

A
2
+
σ

2 e

r y
y
(0
)
=

E
�

[B
+
n
(t
) ]
· [

B
+
n
(t
) ]
�

=
B

2
+

2
B
·µ

n
+

r n
n
(0
)
=

B
2
+
σ

2 n

r x
y
(0
)
=

E
�

[A
+
e
(t
) ]
· [

B
+
n
(t
) ]
�

=
A

B
+

A
·µ

n
+

B
·µ

e
+

r e
n
(0
)
=

A
B
=

r y
x
(0
)

=
⇒

P
=

r z
z
(0
)
=

A
2
−

2
A

B
+

B
2
+
σ

2 e
+
σ

2 n
=

(A
−

B
)2

+
σ

2 e
+
σ

2 n

A
u

fg
a
b

e
5
:
Q

u
a
n

ti
si

e
ru

n
g

a
)

y
(t
)
=

1
−

t2
fü
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ü
ss

en
al

le
v

ie
r

S
tu

fe
n

d
ie

W
ah

rs
ch

ei
n

li
ch

k
ei

t
p

q
=

1 4
b

es
it

ze
n

.
Ü
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äu

fi
g

v
o

rk
o

m
m

en
d

e
S

ig
n

al
am

p
li

tu
d

en
d

ic
h

te
r

ab
g

et
as

te
t

w
er

d
en

al
s

se
lt

en
er

v
o

r-
k

o
m

m
en

d
e,

u
n

d
is

t
d

es
h

al
b

v
o

rz
u

zi
eh

en
.

f)
F

ü
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lä
ss

t
si

ch
fü
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ü

r
b

ei
d

e
S

ig
n

al
e

lä
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kö
nn

en
.

a)
Z

un
äc
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fü
hr

en
w

ei
te

re
M

es
su

ng
en

d
u

rc
h.

M
it

w
el

ch
em

A
ns

at
z

la
ss

en
si

ch
di

es
e

ne
ue

n
M

es
sw

er
te

be
id

er
Be

re
ch

nu
ng

de
s

Po
ly

no
m

s
be

rü
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fü
r

d
en

Fa
ll,

d
as

s
x

1
u

nd
x

2
st

ar
r

ge
bu

nd
en

si
nd

.x
3

se
id

ab
ei

un
ko

rr
el

ie
rt

zu
de

n
an

de
re

n
M

es
sg

rö
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Fü

r
w

el
ch

e
W

er
te

d
es

Si
gn

ifi
ka

nz
ni

ve
au

s
α

ne
hm

en
Si

e
di

e
N

ul
lh

yp
ot

he
se

an
?

Pr
üf
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rö
ße

w
ie

da
s

M
es

ss
ig

na
ll

ie
fe

rt
.

i)
M

es
sb

rü
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fä

hr
t,

er
gi

bt
si

ch
di

e
ge

su
ch

te
W

ah
rs

ch
ei

nl
ic

hk
ei

tz
u:

P f
ru

eh
=

1
−

P
(c

)

2
≈

1
−

P
(1

)

2
=

1
−

0,
68

27
2

=
15

,9
%

.

d)
B

ev
or

d
er

Si
gn

ifi
ka

nz
te

st
d

u
rc

hg
ef

ü
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tä
nd

ig
e

Z
uo

rd
nu

ng
de

r
Si

gn
al

e.

-0
,5

0
0,

5
s

0

2

-0
,5

0
0,

5
s

0

1

A
ut

ok
or

re
la

ti
on

0
1

s

0

a(t)

Z
ei

ts
ig

na
l

0
1

s

0

b(t)

0
1

s

0

c(t)

-0
,5

0
0,

5
s

0

3

-1
6

-8
0

8
16

H
z

0

-1
6

-4
0

4
16

H
z

0

II

-8
0

8
H

z
0

Le
is

tu
ng

sd
ic

ht
e

M
E

S
S

 -
 F

2
0
1
3



b)
W

ei
ße

s
R

au
sc

he
n

se
tz

tM
it

te
lw

er
tf

re
ih

ei
tv

or
au

s,
so

da
ss

a
=

b
=

0
er

fü
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